BS1004 (01.02.2024)

nung (AO) zustimmt. Vertrage, fiir die ein Ausbildungs-/Jugendbonus vorgemerkt wurde, kénnen nur unter Ver-
lust des Ausbildungs-/Jugendbonus Ubertragen werden. Ist der Ausbildungs-/Jugendbonus bereits gutgeschrie-
ben, bleibt er bei der Ubertragung erhalten.

X X
Ort, Datum Unterschrift des Ubertragenden
X

Unterschrift der Eltern bzw. des gesetzl. Vertreters bei Minderjahrigen
[ allein sorgeberechtigt

X

Unterschrift des Ehe-/Lebenspartners, wenn Mitantragsteller

Hier bitte die Anschrift des fiir den Ubertragenden zusténdigen Finanzamtes einsetzen:
Finanzamt

Anzeige an das Finanzamt gem. § 11 WoPDV 1982

Die Anspriiche aus dem Vertrag wurden verpfandet/abgetreten.

Il. Ubernehmender

(Neuer Vertrags-
partner)

Der Ubernehmer ist Angehériger des Verwandtschaftsverhaltnis

Abtretenden im Sinne von § 15 der

Abgabenordnung:

und ist bereits Kunde der Debeka: Oja Service-Nr. O nein
und hat bereits einen Bausparvertrag: | ja Bausparnummer O nein

Debeka Bausparkasse Aktiengesellschaft Sitz Koblenz am Rhein, Sitz: Koblenz, AmtsG Koblenz: HRB 1114, USt-IdNr.: DE148719996 | Vorstand: Dirk Botzem, Jorg Phlippen |
Aufsichtsratsvorsitzender: Thomas Brahm
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Il. Ubernehmender PNR l ‘ Name, Vorname, Titel
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
(Neuer Vertrags- Geburtsdatum
partner) T ERTI R !
Geschlecht O mannlich O weiblich
Familienstand O ledig O verwitwet O in eheshnlicher Gemeinschaft
O verheiratet O geschieden [ dauernd getrennt lebend
O in eingetragener Lebenspartnerschaft
StralRe, Hausnummer
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Postleitzahl, Wohnort
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Telefon O privat O dienstlich
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Beruf/Dienstbezeichnung/Dienststelle
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
PNR Name, Vorname, Titel
des Ehe-/Lebenspart-
ners, wenn Mitantrag-
steller
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Geburtsdatum
1 1 1 1 1 1 1
Geschlecht O mannlich O weiblich
Familienstand O ledig O verwitwet O in eheshnlicher Gemeinschaft
O verheiratet O geschieden 0 dauernd getrennt lebend
Oin eingetragener Lebenspartnerschaft
Beruf/Dienstbezeichnung/Dienststelle
lll. Gesetzliche PNR l ‘ Name, Vorname, Titel
VertreterNor- 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
mund/Betreuer/ | Geburtsdatum Ol L
weitere Vertre- I -
tungsberechtigte Geschlecht O mannlich O weiblich
(Auftretende Familienstand O ledig O verwitwet L in eheshnlicher Gemeinschaft
Person/en) O verheiratet O geschieden I dauernd getrennt lebend

Oin eingetragener Lebenspartnerschaft

Strale, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Beruf/Dienstbezeichnung/Dienststelle

PNR Name, Vorname, Titel
des Ehe-/Lebenspart-
ners, wenn Mitantrag-

steller
1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Geburtsdatum
1 l 1 l 1 1 1
Geschlecht O mannlich O weiblich
Familienstand O ledig O verwitwet O in eheahnlicher Gemeinschaft

O verheiratet

O geschieden O dauernd getrennt lebend

L in eingetragener Lebenspartnerschaft

StralRe, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Beruf/Dienstbezeichnung/Dienststelle
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IV. Bankverbindung

Kinftig sollen von nachstehendem Konto folgende Sparbeitrdge in Anrechnung auf den Regelsparbeitrag — jeweils
am Monatsletzten — bis auf Widerruf mittels SEPA-Lastschrift eingezogen werden: (keine vermdgenswirksamen
Leistungen/Darlehenszinsen eintragen)

O VL-Anlage EUR LE-01
1 1
Monat/Jahr
einmalig im
| || | evR
Monat/Jahr
monatlich ab
| | | | evR
1 l 1 1 1 1 1 1 1

Tarif BS1: Nur monatliche Einzahlungen (maximal 3 Promille der Bausparsumme) maglich.

LNr. P-Nr.
Kto.

IBAN

BIC

X

Name und Unterschrift des Kontoinhabers, falls dieser nicht selbst Antragsteller ist.

[ ist bereits ein Mandat vorhanden
ﬂ ist ein neues/zusatzliches Mandat notwendig (siehe letzte Seite des Antrags)

Fir diese Bankverbindung

Die Bausparkasse behalt sich vor, Zahlungen, die den Regelsparbeitrag libersteigen, gemaf § 2 Absatz 2 der Allge-
meinen Bedingungen fiir Bausparvertrdge abzulehnen. Auch wenn der vereinbarte Lastschrifteinzug niedriger ist,
muss der volle Regelsparbeitrag gezahlt werden. Die Bausparkasse kann den Bausparvertrag kindigen, wenn
sechs Regelsparbeitrage nicht geleistet wurden (Tarif BS1, BS3 und BS4 § 14 Abs. 2a ABB bzw. Tarif BS5 § 13
Abs. 2a ABB).

V. Hinweis fiir nicht
gesicherte Einla-
gen
(Bitte beachten:
Hinweis gilt nicht
fur Privatperso-
nen)

Nach § 6 Einlagensicherungsgesetz (EinSiG) unterliegen bestimmte Einlagen (z. B. Einlagen von Versicherungsun-
ternehmen, Rickversicherungsunternehmen und Einlagen staatlicher Stellen, insbesondere staatlicher Stellen des
Bundes, eines Landes, eines rechtlich unselbststandigen Sondervermégens des Bundes oder eines Landes, einer
kommunalen Gebietskérperschaft, eines anderen Staats oder einer Regionalregierung oder einer 6rtlichen Gebiets-
korperschaft eines anderen Staats) nicht der gesetzlichen Einlagensicherung.

Sofern es sich bei der von mir beantragten Einlage um eine Einlage nach § 6 EinSiG handelt, habe ich zur Kenntnis
genommen, dass diese Einlage nicht der gesetzlichen Einlagensicherung unterliegt.

X X
Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers

VI. Erklarungen des
Ubernehmers

1. Eine Durchschrift dieses Antrages habe ich erhalten. Es gelten weiterhin die fiir den Ubertragenden giiltigen All-
gemeinen Bedingungen fir Bausparvertrage (ABB). Die ABB sowie alle Vertragsunterlagen habe ich vom Ver-
tragsinhaber erhalten und erkenne sie hiermit an.

2. Ich bin unterrichtet:

a) Bausparkassen dirfen sich vor Zuteilung nicht verpflichten, die Bausparsumme zu einem bestimmten Zeit-
punkt auszuzahlen. Entgegen diesem gesetzlichen Verbot erteilte Zusagen sind nichtig.

Die Zuteilungsreihenfolge richtet sich nach den ABB. Sie ist insbesondere von den Spar- und Tilgungsbeitra-
gen aller Sparer abhangig. Die Wartezeit kann danach Schwankungen unterworfen sein.

b) Der Vermittler ist nicht berechtigt, irgendwelche Zahlungen entgegenzunehmen.

c) Mindliche Nebenabreden sind nichtig, solange sie nicht von der Debeka Bausparkasse, Koblenz, schriftlich
bestatigt werden.

d) Guthabenzinsen unterliegen der Kapitalertragsteuer. Zur Vermeidung der Besteuerung muss ein gesonderter
Freistellungsauftrag (Vordruck BS 1018) gestellt werden.

e) Auf der Grundlage des Geldwaschegesetzes (GwG) bin ich verpflichtet, der Debeka unverziiglich mitzuteilen,
wenn von mir selbst oder einem unmittelbaren Mitglied meiner Familie oder einer mir nahe stehenden Person
ein hochrangiges wichtiges 6ffentliches Amt ausgeubt wird. (Status einer politisch exponierten Person)

f) Mir ist bekannt, dass ich die Debeka unverziglich dartber informieren muss, wenn sich der/die wirtschaftlich
Berechtigte/n &ndert/andern (z. B. bei Anderung der Beteiligungsverhéltnisse an einer juristischen Person —

wie AG, GmbH).
g) Den "Informationsbogen fiir den Einleger (BS9032)" sowie den "Datenschutzhinweis (BS9110)" habe ich erhal-
ten.

Ich werde die Bausparsumme oder die aufgrund einer Beleihung empfangenen Betrdge unverziiglich und
unmittelbar fiir den Wohnungsbau im Sinne von Abschnitt 92 Abs. 2 EStR verwenden, und zwar fiir:
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VII. Bezugsberech-
tigt fiir den
Todesfall

Bei Ehe-/Lebenspartnern als Antragsteller ist auch die Angabe "gegenseitig" mdglich.
(Bitte nur eine Person angeben!)

Name, Vorname

Geburtsdatum

Stralte, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Der Bezugsberechtigte erwirbt samtliche Rechte aus dem Vertrag unmittelbar; sie fallen somit nicht in den Nach-
lass (§§ 328, 331, BGB). Haben die Inhaber eines Gemeinschaftsvertrages eine Bezugsberechtigung ausgespro-
chen, erwirbt der Dritte mit dem Tod des Erstversterbenden dessen anteilige Rechte. Die Bezugsberechtigung oder
deren Widerruf oder Anderung wird nur wirksam, wenn uns eine schriftliche Erklérung dariiber vorliegt und diese
von der Bausparkasse bestatigt ist! Ist der Vertrag abgetreten oder verpfandet, gilt die Bezugsberechtigung solange
als widerrufen, bis die Abtretung oder Verpfandung erlischt.

Bevor Sie diesen Antrag unterschreiben, lesen Sie bitte auch die nachfolgende Einwilligungserklarung zur
Datenverarbeitung und Datennutzung. Mit lhrer Unterschrift bestatigen Sie, dass Sie von der Belehrung
Kenntnis genommen haben und die Einwilligungserklarung im dort bestimmten Umfang zum Inhalt des An-
trags wird.

X X
Ort, Datum Unterschrift des Ubernehmers
X

Unterschrift der Eltern bzw. des gesetzl. Vertreters bei Minderjahrigen
O allein sorgeberechtigt

X

Unterschrift des Ehe-/Lebenspartners, wenn Mitantragsteller

VIIl. Identifikation

[ Die Identifikation der/des Antragsteller/s, der auftretenden Person/en und der/des wirtschaftlich Berechtigten so-
wie die Erfassung der/des Verfligungsberechtigten und die Abklarung, ob es sich bei einer der Personen um ei-
ne politisch exponierte Person handelt, erfolgt auf beigefligtem Identifizierungsvordruck.
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Informationen zur Ubertragung von Bausparvertragen

Nach den Allgemeinen Bedingungen fiir Bausparvertrage (ABB) gilt Folgendes:

Einer Ubertragung aller Rechte und Pflichten aus dem Vertrag (Ver-
tragsiibertragung) stimmt die Bausparkasse in der Regel zu, wenn

1. Welche Vertrage konnen ilibertragen werden?

a) Jeder Bausparvertrag — Tarif BS1, Tarif BS3, Tarif BS4 sowie Ta-
rif BS5, fur den die Abschlussgebulhr gezahlt wurde oder fir den
eine Abbuchungsermachtigung hierliber vorliegt, kann Ubertra-
gen werden.

b) Wurde uber den zu ubertragenden Bausparvertrag verfugt (z. B.
durch Abtretung), so muss mit dem Antrag auf Ubertragung die

2. Wie wird die Ubertragung bauspartechnisch abgewickelt?

Die fiir die Ubertragung erforderliche Zustimmung der Bauspar-
kasse kann unter Bedingungen erteilt werden. Die Bausparkasse
wird unter anderem nur zustimmen, wenn

- der Ubertragungsantrag auf eigenen Vordrucken der Bauspar-
kasse gestellt wird,

- der Ubernehmende die Aligemeinen Bausparbedingungen an-
erkennt,

- die nicht zugeteilte Bausparsumme des Ubernehmers ein-
schlielRlich der des (ibernommenen Vertrages den Betrag von
300.000 EUR nicht Ubersteigt.

b) Am Ubertragungstag geht das vorhandene Guthaben einschlieR-

lich der bis zum Zeitpunkt der Ubertragung angefallenen Zinsen

auf den neuen Vertragsinhaber Uber. Die Zinsgutschrift erfolgt

a

~

der Ubernehmer ein Angehériger (§ 15 Abgabenordnung) oder einge-
tragener Lebenspartner des Bausparers ist.

Zustimmungserklarung des Verfigungsberechtigten (Abtretungs-
glaubigers) vorgelegt werden.

¢) Wurde fur den Vertrag ein Ausbildungs- oder Jugendbonus gutge-
schrieben, bleibt dieser bei der Ubertragung erhalten.

d) Die Ubertragung des Bausparvertrages eines Minderjahrigen ist
nur unter bestimmten Einschrankungen/Voraussetzungen mog-
lich.

entsprechend der Allgemeinen Bedingungen fiir Bausparvertra-
ge. Die Verrechnung erfolgt ohne Mitwirkung und Verantwortung
der Bausparkasse.

Am Anfang des auf die Ubertragung folgenden Kalenderjahres er-
halten sowohl der Ubertragende als auch der Ubernehmer je ei-
nen Kontoauszug. Zu beachten ist, dass nach Ubertragung noch
eingehende Wohnungsbaupramien und Arbeitnehmer-Sparzula-
gen dem Konto des Ubernehmers gutgeschrieben werden.

Es wird eine Bearbeitungsgebuhr in Hohe von 50 Euro erhoben.
Eine etwa bestehende Einzugserméchtigung wird bei der Ubertra-
gung geléscht. Sollen nach Ubertragung die Bausparbeitrége wie-
derum durch die Bausparkasse eingezogen werden, so muss der
Ubernehmer eine neue Einzugsermachtigung erteilen.

C

-~

3. Welche pramienrechtlichen Auswirkungen hat die Ubertragung?

Fiir alle bis zum Wirksamwerden der Ubertragung geleisteten Ein-
zahlungen stehen dem Ubertragenden die pramienrechtlichen
Vergunstigungen im Rahmen der gesetzlichen Héchstbetrage zu,
d. h., der Ubertragende kann auch im folgenden Jahr fiir die Ein-
zahlungen, die er bis zur Ubertragung geleistet hat, nochmals

a

-~

Wohnungsbaupramie und Arbeitnehmer-Sparzulage beantragen.
Daflr erhalt er mit dem Jahresauszug einen Antrag auf Woh-
nungsbaupramie.

b) Gleiches gilt nach der Ubertragung fiir vom Ubernehmer geleiste-
te Einzahlungen.

4. Was ist hinsichtlich der wohnwirtschaftlichen Verwendung zu beachten?

a) Die Ubertragung eines Bausparvertrages innerhalb der gesetzli-
chen Bindungsfrist ist hinsichtlich des tbernommenen Spargutha-
bens grundséatzlich pramienschadlich, so dass erhaltene Verglins-
tigungen, dazu zahlen auch die Arbeitnehmer-Sparzulagen, vom
Ubertragenden an das Finanzamt zuriickgezahlt werden miissen.
Das Finanzamt setzt bei der Ubertragung unter Angehérigen die
Rickforderung gewahrter Verglinstigungen aus, wenn sich der
Ubernehmer verpflichtet, das (ibernommene Sparguthaben fiir
den Ubertragenden oder dessen Angehérige (also auch fiir sich
selbst) zu verwenden.

Dieser Verwendungsnachweis braucht erst nach Zuteilung er-
bracht werden. Diese Verpflichtung gilt auch Uber den Ablauf der

5. Was ist zur Freistellung der Kapitalertrage zu beachten?

Kapitalertrage (Zinsen, Zinsbonus, Ausbildungs-, Jugend- oder
Debeka-Bonus) unterliegen der Kapitalertragsteuer in H6he von
25 %. Auf diese Steuer werden zusatzlich 5,5 % an Solidaritatszu-
schlag sowie ggf. Kirchensteuer erhoben. Mit der Erteilung eines
Freistellungsauftrages besteht die Moéglichkeit, die Kapitalertrage bis
zu einem Betrag von 1.000,— EUR bei Alleinstehenden bzw.
2.000,— EUR bei Ehe-/Lebenspartnern von Kapitalertragsteuer und
Solidaritatszuschlag freizustellen.

Kapitalertrage von Kindern sind in den Freistellungsbetrag der Eltern
nicht einzurechnen; fur sie gilt ein gesonderter Freistellungsbetrag
bis zur Héhe von 1.000,— EUR.

Sie haben die Méglichkeit, Ihren Freistellungsbetrag auf verschiede-
ne Kreditinstitute und unterschiedliche Anlageformen aufzuteilen.

gesetzlichen Bindungsfrist hinaus. Stirbt der Ubernehmer, so
geht diese Verpflichtung auf die Rechtsnachfolger tber.
b) Fir alle nach Ubertragung geleisteten Einzahlungen gelten die
gesetzlichen Bindungsfristen, die vom urspriinglichen Vertragsbe-
ginn und nicht vom Ubertragungsdatum an gerechnet werden.
Bei Weiterlibertragung eines Ubertragenen Bausparvertrages
liegt ein Versto} gegen die eingegangene Verpflichtung zur unmit-
telbaren wohnwirtschaftlichen Verwendung vor, so dass der erste
Vertragsinhaber alle erhaltenen Vergiinstigungen zuriickzahlen
muss.
Eine Ruckubertragung ist als Weitertibertragung anzusehen!

C

-~

Die Freistellungsbetrage dirfen insgesamt nicht tber 1.000,— EUR
bzw. 2.000,- EUR liegen.

Beachten Sie bitte beim Ausfiillen des Freistellungsauftrages, dass
die Personalien, der Familienstand, die Steuer-ldentifikationsnum-
mer(n), die Vertragsnummer(n), der Freistellungsbetrag und der Zeit-
punkt, ab wann und wie lange der Auftrag gelten soll, eingetragen
sind.

Ehe-/Lebenspartner missen den Freistellungsauftrag gemeinsam un-
terschreiben, sofern ein gemeinsamer Freistellungsauftrag erteilt
wird. Anderungen des Freistellungsbetrages kénnen nur mit dem
amtlichen Freistellungsauftrag vorgenommen werden.

Bei Familienstandsanderungen, wie z. B. Heirat/Verpartnerung,
Scheidung oder Tod, verliert der bisherige Freistellungsauftrag seine
Gultigkeit.
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6. Was ist sonst noch zu beachten?

a) Werden zusammengelegte oder erhdhte Vertrage ibertragen, so
gelten weitere Vorschriften, deren Erlauterung hier zu weit fihrte.
Bitte fragen Sie vorher bei uns an. Wir erlautern Ihnen dann den
Sachverhalt.

b) Erfolgt die Ubertragung ohne Gegenleistung, kann eventuell
Schenkungssteuer anfallen.

Angehdrige im Sinne § 15 Abgabenordnung sind folgende Personen:

(1) Angehdrige sind:

1. Verlobte

2. Ehegatten

3. Verwandte und Verschwégerte gerader Linie

4. Geschwister

5. Kinder der Geschwister

6. Ehegatten der Geschwister und Geschwister der Ehegatten

7. Geschwister der Eltern

8. Personen, die durch ein auf langere Dauer angelegtes Pflegeverhaltnis mit
hauslicher Gemeinschaft wie Eltern und Kind miteinander verbunden sind
(Pflegeeltern und Pflegekinder)

(2) Angehodrige sind die in Absatz (1) aufgefiihrten Personen auch dann, wenn

1. in den Fallen der Nummern 2, 3 und 6 die die Beziehung begriindende
Ehe nicht mehr besteht

2. in den Fallen der Nummern 3 bis 7 die Verwandtschaft oder Schwager-
schaft durch Annahme als Kind erloschen ist

3. im Falle der Nummer 8 die hausliche Gemeinschaft nicht mehr besteht, so-
fern die Personen weiterhin wie Eltern und Kind miteinander verbunden
sind.

Automatischer Informationsaustausch zur Kirchensteuer sowie deren Einbehalt auf abgeltend

besteuerte Kapitalertrage (z. B. Zinsen)

Wir sind seit dem 01.01.2015 gesetzlich verpflichtet, Sie Gber den an-
stehenden Informationsaustausch zur Kirchensteuer zu unterrichten.
Fur Mitglieder einer steuererhebenden Religionsgemeinschaft fihren
wir Kirchensteuer auf Abgeltungsteuer automatisch an das Finanz-
amt ab. Dies gilt jedoch nur, sofern Ihre Kapitalertrage den Sparer-
pauschbetrag (Ledige: 1.000 EUR, Zusammenveranlagte: 2.000
EUR) Ubersteigen oder Sie uns keinen Freistellungsauftrag erteilt ha-
ben. Der Kirchensteuersatz betragt in Baden-Wirttemberg und Bay-
ern 8 Prozent, in den Ubrigen Bundeslandern 9 Prozent als Zuschlag
zur Kapitalertragsteuer von 25 Prozent.

Kapitalertrage als Teil des Einkommens waren auch bisher kirchen-
steuerpflichtig, es handelt sich also nicht um eine neue Steuer.

Um den Kirchensteuerabzug vornehmen zu kénnen, sind wir gesetz-
lich verpflichtet, lhre Religionszugehorigkeit in Form eines verschlis-
selten Kennzeichens beim Bundeszentralamt fiir Steuern abzufra-
gen. Das sogenannte Kirchensteuerabzugsmerkmal (KiStAM) gibt
Auskunft Uber lhre Zugehorigkeit zu einer steuererhebenden Religi-
onsgemeinschaft und den geltenden Kirchensteuersatz. Die Abfrage
erfolgt erstmals bei der Begriindung der Geschéaftsbeziehung sowie
regelmaRig einmal jéhrlich zwischen dem 1. September und dem 31.
Oktober.

lhr Vorteil: Ihre Kirchensteuerpflicht fiir Kapitaleinkiinfte ist damit
komplett abgegolten. Weitere Angaben in der Steuererklarung entfal-
len.

Wenn Sie nicht méchten, dass das Bundeszentralamt fiir Steuern Ih-
re Kirchensteuerdaten verschllsselt tUbermittelt, kbnnen Sie der Da-

tenweitergabe bis zum 30.06. eines Jahres widersprechen. lhren Wi-
derspruch richten Sie bitte direkt an das Bundeszentralamt fir Steu-
ern. Das amtlich vorgeschriebene Formular dafir finden Sie auf
www.formulare-bfinv.de als "Erklarung zum Sperrvermerk" unter
dem Stichwort "Kirchensteuer". Das Bundeszentralamt fiir Steuern
sperrt dann die Ubermittlung lhres Kirchensteuerabzugsmerkmals.
Wenn Sie der Datenweitergabe bereits widersprochen haben, brau-
chen Sie den Widerspruch nicht erneut einzulegen. Ein Widerspruch
gilt bis zu seinem Widerruf. Wir werden daraufhin keine Kirchensteu-
er fir Sie abfiihren. Das Bundeszentralamt fiir Steuern meldet den
Widerspruch dann Ihrem Finanzamt. Kirchenmitglieder werden von
dort zur Abgabe einer Steuererklarung firr die Erhebung der Kirchen-
steuer auf Abgeltungsteuer aufgefordert.

Die Rechtsgrundlage fiir dieses Verfahren finden Sie in § 51a Abs.
2c, 2e Einkommensteuergesetz und den Kirchensteuergesetzen der
Lander.

Nahere Informationen erhalten Sie beim Bundeszentralamt fir Steu-
ern, Arbeitsbereich Kirchensteuerabzug, 11055 Berlin, im Internet un-
ter www.bzst.de oder unter der Telefonnummer des BZSt (0228)
406-1240.

Sofern fiir Vertrage im Abschluss- und ggf. im Folgejahr keine Abfiih-
rung der Kirchensteuer durch die Debeka Bausparkasse AG erfolgt,
ist der Kunde im Rahmen seiner individuellen Einkommensteuerver-
anlagung selbst fiir die entsprechende Abfiihrung der Kirchensteuer
verantwortlich. Ob eine Belastung der Kirchensteuer erfolgt, kdnnen
Sie Ihrem jeweiligen Jahreskontoauszug entnehmen.
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Einwilligungen zur Datenverarbeitung und Datennutzung

Verwendung lhrer Daten bei der Debeka Bausparkasse AG (im Folgenden Debeka genannt)

Zur Einschatzung des zu Ubernehmenden Risikos vor dem Abschluss des Vertrags und zur Abwicklung des Vertragsverhaltnisses bendti-
gen wir personenbezogene Daten von lhnen. Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung dieser Daten ist grundsatzlich gesetzlich geregelt.
Detaillierte Informationen zur Datenverarbeitung bei der Debeka finden Sie in unseren vorstehenden Datenschutzhinweisen. Dort finden Sie
auch die Hinweise auf die Unternehmen der Debeka-Gruppe, die an einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen, sowie eine Liste
der Auftragnehmer und Dienstleister (Dienstleisteriibersicht), zu denen nicht nur voriibergehende Geschéaftsbeziehungen bestehen. Die Kon-
taktdaten des Verantwortlichen und des Datenschutzbeauftragten kénnen Sie den Datenschutzhinweisen unter Ziffer 1 sowie eine ausfihrli-
che Beschreibung lhrer Rechte kdnnen Sie unter Ziffer 10 der Datenschutzhinweise entnehmen.

Wir mdéchten Sie darauf hinweisen, dass Sie als Antragsteller verpflichtet sind, uns die im Antrag genannten Fragen vollstandig und wahr-
heitsgemaR zu beantworten, da wir die Angaben im Rahmen der Risikopriifung benétigen. Zur Uberpriifung und Ergénzung Ihrer Angaben
kann ein Datenaustausch mit anderen Versicherern erforderlich werden.

Es steht Ihnen frei, die nachfolgenden Einwilligungen/Entbindungen vom Bankgeheimnis nicht abzugeben, oder jederzeit mit Wir-
kung fiir die Zukunft, ohne Angabe von Griinden unter der in den Datenschutzhinweisen angegebenen Adresse ganz oder teilwei-
se zu widerrufen. Wir weisen jedoch darauf hin, dass ohne lhre Einwilligung der Abschluss oder die Durchfiihrung des Vertrags-
verhiltnisses in der Regel nicht moglich sein wird. Auch kann es zu Verzégerungen bei der Vertragsbearbeitung, zu Vertragsande-
rungen oder gar zu Vertragsbeendigung durch die Debeka Bausparkasse kommen, wenn das Kreditinstitut die zur Beurteilung der
Vertragspriifung erforderlichen Informationen mit zeitlicher Verzégerung, unvollstandig oder gar nicht zugehen.

Einwilligung in die Verwendung lhrer allgemeinen personenbezogenen Daten

Ich willige ein, dass meine allgemeinen personenbezogenen Daten unter Beachtung der Grundsatze der Datensparsamkeit und der Daten-
vermeidung verwendet werden zur Verhinderung des Versicherungsmissbrauchs bei der Risikobeurteilung und bei der Klarung von Anspri-
chen aus dem Versicherungsverhaltnis durch Nutzung gemeinsamer Datensammlungen der Unternehmen der Debeka-Gruppe.

Einwilligungserklarung zur werblichen Kontaktaufnahme

Unser Service zu lhrem Vorteil

Uber Ihr bestehendes Vertragsverhaltnis hinaus méchten wir Sie gerne auch {iber andere bzw. neue Angebote der Debeka-Unternehmen in-
formieren und — sofern von lhnen gewlinscht — konkrete Absicherungsvorschlage unterbreiten. Einfach und schnell funktioniert dies am bes-
ten Uber eine vorherige Kontaktaufnahme per Telefon/E-Mail. Um unseren Service auf diesem Wege leisten zu kdnnen, benétigen wir Ihr
Einverstandnis.

Die Erteilung der Einwilligung ist freiwillig, hat keinen Einfluss auf bestehende oder zukiinftige Vertrdge und kann jederzeit widerrufen wer-
den bei: Debeka-Unternehmen, 56058 Koblenz.

Name Vorname Geburtsdatum Telefon E-Mail

A W N

O

Ich gestatte den Debeka-Unternehmen (Krankenversicherungsverein a. G., Lebensversicherungsverein a. G., Allgemeine Versicherung
AG, Pensionskasse AG, Bausparkasse AG) bzw. dem/der zusténdigen Betreuer/in, mich auch telefonisch und mittels elektronischer Post
Uber Angebote zu Versicherungen und Finanzdienstleistungen der Debeka-Unternehmen zu informieren, zu beraten und mir auf diesem
Weg Angebote zu Versicherungen und Finanzdienstleistungen der Debeka-Unternehmen zu unterbreiten sowie mich zur Markt- und Mei-
nungsforschung fiir die Debeka-Unternehmen zu befragen. Meine Kontaktdaten diirfen von den Debeka-Unternehmen zu diesem Zweck
gespeichert und genutzt werden.

[ Ich méchte den Service der Debeka-Unternehmen nicht in Anspruch nehmen und stimme einer werblichen Kontaktaufnahme per
Telefon/E-Mail nicht zu.

X
Ort, Datum, Unterschrift Antragsteller/in

X

Ort, Datum, Unterschrift gesetzlich vertretene Person (bei Vorliegen der erforderlichen Einsichtsfahigkeit, frihestens ab
Vollendung des 16. Lebensjahres), Unterschrift des gesetzlichen Vertreters
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BS1004 (01.02.2024) SEPA-Lastschriftmandat Bausparkasse (15.10.2019) D

SEPA-Lastschriftmandat fur SEPA-Basislastschriften LE-30

Mandat fur wiederkehrende Lastschriften fir die

Debeka Bausparkasse AG, 56054 Koblenz
Glaubiger-ldentifikationsnummer DE84 DBS 000000 69558

Ich ermachtige die Debeka Bausparkasse AG, Zahlungen sowie eventuelle Rickbelastungsgebih-
ren von meiner Bankverbindung mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinsti-
tut an, die von der Debeka Bausparkasse AG auf meine Bankverbindung gezogenen Lastschriften
einzuldsen.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung
des belasteten Betrags bei meinem Kreditinstitut verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditin-
stitut vereinbarten Bedingungen.

Ich bin damit einverstanden, dass die Frist, mit der die Abbuchung vorab angekuindigt wird, auf min-
destens drei Werktage verkUrzt wird.

Falls sich meine Daten andern, benachrichtige ich umgehend die Debeka Bausparkasse AG.

Dieser Einzugsauftrag kann von der Debeka Bausparkasse AG unter Einhaltung einer Frist von
zwei Monaten schriftlich beendet werden.

Bankverbindung

IBAN

‘ 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1

BIC oo | Kreditinstitut

Kontoinhaber

Name, Vorname

Geburtsdatum

Adresse
StralRe

PLZ, Ort

Datum, Unterschrift
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  Zusammen mit dem Antrag auf Übertragung eines Bausparvertrages (BS 1004) – ist zwingend
  die Aushändigung folgender Vordrucke erforderlich:
 
  -	BS 9032 „Informationsbogen für den Einleger“
  -	BS 9110 „Datenschutzhinweis“

  Siehe hierzu Absatz VI. Erklärungen des Übernehmers „Punkt 2. g)“.

  ACHTUNG:
  Zwingend notwendig in Verbindung mit dem Antrag sind die Vordrucke

  -          BS 1060  "Identifizierung nach dem Geldwäschegesetz (GwG) für natürliche Personen"
             oder
  -          BS 1061  "Identifizierung nach dem Geldwäschegesetz (GwG) für juristische Personen"
             oder
  -          BS 1062  "Identifizierung von wirtschaftlich Berechtigten bei rechtsfähigen 
                            Stiftungen oder Vermögenstreuhändern"

  auszufüllen und mit dem Antrag an die Bausparkasse einzureichen. 
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